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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Oestrich-Winkel, 
liebe Freundinnen und Freunde und Mitglieder der Oestrich- Winkeler Grünen 
 
 
Der Ortsverband von Bündnis 90/ Die Grünen möchte Sie in diesem Newsletter über aktuelle 

Vorgänge und Vorhaben in der Stadt Oestrich- Winkel im Frühjahr 2015 informieren. 

 

In der Zeit vom 3.- 23.7.15 nimmt die Stadt am „Stadtradeln“ des Klimabündnisses teil. In 

diesem Zeitraum sollen möglichst viele Kilometer mit dem Fahrrad zurückgelegt werden. 

Hierzu gehören auch die Fahrten zur Arbeit – auch außerhalb Oestrich- Winkels- und 

Freizeitfahrten in und außerhalb der Stadt. Genauere Informationen finden Sie auf der 

Homepage www.stadtradeln.de. Auf der Seite www.stadtradeln.de/oestrich-winkel2015.html  

können Sie sich direkt registrieren und sich als Mitglied im Team „Die Grünen“ eintragen.  

Die Eintragungen über die zurückgelegte Strecke müssen Sie selbst vornehmen, das muss 

nicht täglich erfolgen. Wir würden uns freuen, Sie in unserem Team begrüßen zu können. 

 

Am 18.7. laden wir ein zu einer Radtour „Entdecke deine Stadt“. Vom Weinprobierstand in 

Oestrich /Parkplatz starten wir zu einer Stadttour und wollen uns dabei mit der 

Verkehrssituation für Radfahrer und den aktuellen Orten der Stadtentwicklung beschäftigen. 

Dabei haben Sie natürlich auch die Möglichkeit, mit Mitgliedern des Ortsverbandes ins 

Gespräch zu kommen und Ihre Ideen zur Stadt- und Verkehrsentwicklung einzubringen. Die 

ca. 10 km lange Tour beginnt um 14.00 Uhr endet gegen 16.00 Uhr am Oestricher Kran. Für 

das leibliche Wohl ist gesorgt.  

Aus Planungsgründen bitten wir Sie, Ihre voraussichtliche Teilnahme unter 

kurt.bussweiler@gruene-oestrich-winkel.de anzumelden. 

 
 

Sie haben die Diskussion um die Zukunft des Mehrgenerationenhauses (MGH) in der 

Presse verfolgt. Die katholische Kirche hat das Josefshaus verkauft, das bisher das MGH 

beherbergte. Die Grünen haben sich von Beginn an für den Erhalt der vielfältigen Angebote 

des MGH eingesetzt, sahen aber auf Grund der Auflagen des Schutzschirms und der 

angespannten Haushaltslage keine Möglichkeit, das Josefshaus zu erwerben. Der von 

Bündnis 90/ Die Grünen und der SPD im März 2015 eingebrachte Antrag, zu prüfen, ob das 

im Sommer 2015 frei werdende Schulgelände der Grundschule Winkel eine Alternative sei, 

fand zwischenzeitlich auch Zustimmung in den anderen Parteien. Die notwendigen 

Räumlichkeiten für die Arbeit des MGH sind dort vorhanden. Eigentümer des Geländes ist 

der Rheingau-Taunus-Kreis. Eine Variante wäre die Anmietung der Räume durch die Stadt. 

Notwendige Sanierungskosten könnten beispielsweise über die zu zahlende Miete 



verrechnet werden. Die Absicht des Kreises, auf dem Gelände auch die VHS und das Pro-

Job-Center anzusiedeln, schafft neue, bereichernde Möglichkeiten der Kooperation, 

Ergänzung und Belebung. Küche, PC- Räumlichkeiten können von allen Partnern 

gemeinsam genutzt werden. Ein barrierefreier Zugang ist möglich; es stehen Flächen für 

Parkplätze zur Verfügung, die eine gute Erreichbarkeit sicherstellen. Bereits jetzt werden 

einzelne Räume von der Neuen Musikschule und einem Gesangverein genutzt. Die Lage ist 

gut, denn es leben mehr Bürgerinnen und Bürger oberhalb als unterhalb der Bahn. 

Mit der aktuell von Bürgermeister Heil über die Presse in die Diskussion gebrachten 

Variante, der Installation eines „sozialen Zentrums“ mit dem Unternehmen „Benevit“ als 

Investor, werden wir uns konstruktiv auseinandersetzen, wenn uns die hierfür erforderlichen 

Informationen zur Verfügung gestellt wurden. 

Wir von Bündnis 90/ Die Grünen wollen einen weiteren, qualitätsvollen Ausbau des 

Angebotes für alle Bürgerinnen und Bürger, für Jung und Alt, und dafür suchen wir die 

bestmögliche Lösung, die auch im Rahmen der Haushaltsbedingungen darstellbar ist. 

 

Am 6.3.2016 finden Kommunalwahlen in Hessen statt. In Oestrich- Winkel wird nicht nur 

eine neue Stadtverordnetenversammlung gewählt, erstmals haben auf Antrag von Die 

Grünen und der SPD alle Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, in ihren Ortsteilen 

Ortsbeiräte zu wählen. Gleichzeitig wird die Zahl der Stadtverordneten von 37 auf 31 

reduziert. Durch die Schaffung von Ortsbeiräten haben Sie die Möglichkeit, sich direkter an 

der Entwicklung in Ihrem Ortsteil zu beteiligen. 

 

Um eine bürgernahe Stadtentwicklung zu garantieren, brauchen wir Ihre Ideen und Ihre 

Mitarbeit. Hierzu laden wir Sie herzlich ein, sei es über die Mitwirkung im Ortsverband oder 

der Bereitschaft, in den städtischen Gremien eine Aufgabe zu übernehmen. 

Scheuen Sie sich nicht, sich bei kurt.bussweiler@gruene-oestrich-winkel.de zu melden. 

 

Wir freuen uns über jeden Vorschlag, der hilft die Stadt Oestrich- Winkel zu einer modernen, 

zukunftsorientierten Stadt zu entwickeln. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
[Vorsitzender des Ortsverbandes] 
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